
Informationen zum neuen Gigabitverfahren  

(Glasfaser als FTTB-Ausbau) in der Gemeinde Johannesberg 

 

Ausbaugebiet: 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  



Im gegenständlichen Verfahren ausgebaut werden können, demnach die 
Straßen: 

  

Am großen Acker 
An der Hardt 

Gelnhäußer Straße 
Sudetenlandstraße 

Im Gründchen 
Am Honigacker 

Uhlandstraße  

Goethestraße 
Schillerstraße  

Friedenstraße 
Spessartstraße 

Teilweise: Johannesstraße, Mari-
enstraße, Kilianstraße 

 
 

Gemeinderatsbeschlüsse: 
 

Sitzung vom 16.03.2021 
 

Beschlussfassung: 
Die Gemeinde Johannesberg nimmt an der Bayerischen Gigabitricht-

linie teil. Die weiteren Verfahrensschritte u.a. Förderantragstellung 
sowie das Ausschreibungsverfahren sind zu veranlassen. Bürgermeis-

ter Zenglein wird ermächtigt die notwendigen Unterschriften zu leis-

ten. Sobald die Ausschreibung abgeschlossen ist, sind die Ergebnisse 
dem Gemeinderat zur Entscheidung vorzulegen.  

 
Abstimmung 

Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 0“ 

 
Sitzung vom 25.01.2022 

 
Beschlussfassung: 

Die Gemeinde Johannesberg beauftragt die Telekom Deutschland 
GmbH mit dem Aufbau und Betrieb eines NGA-Breitbandnetzes 

(FTTB) im festgelegten Erschließungsgebiet, vorbehaltlich eines posi-
tiven Förderbescheides der Regierung v. Unterfranken und der Ge-

nehmigung durch die Bundesnetzagentur. Bürgermeister Peter Zeng-

lein wird ermächtigt die notwendigen Unterschriften für die Förderung 
ebenso für die Vertragsabwicklung zu leisten. Der Gemeinderat ist 

über den Förderentscheid zu informieren.  
 

Abstimmung 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
 

Hinweis: 
Der Ausbauvertrag/Kooperationsvertrag darf erst nach positiven För-

derbescheid unterschrieben werden.  
 

  



Infos zum Verfahrensstand (Stand 01.04.2022): 
 

Der entsprechende Förderbescheid ist gestellt, eine Antwort ist noch Aus-

ständig. Seitens der Telekom wird parallel der Vertragsentwurf erstellt.  
 

Seitens der Telekom wurde zugesagt, dass ab Vertragsabschluss mit einem 
Ausbauzeitraum inkl. Planung von 24 Monaten zu rechnen ist.  

 
Durch die Eigentümer/Anwohner im Ausbaugebiet muss aktuell nichts wei-

ter veranlasst werden. Sobald die oben beschriebenen Verfahrensschritte 
abgeschlossen sind, werden die Eigentümer angeschrieben und informiert 

wie der Ausbauwunsch nebst Betretungsrecht des Grundstücks schriftlich 
angezeigt/beantragt werden kann. Auf diese Phase weisen wir zusätzlich in 

öffentlicher Sitzung, im Mitteilungsblatt sowie auf der Homepage hin. 
 

Für Fragen zum Verfahren steht Ihnen Herr Christian Geisenhof unter der 
06021/3485-13 zur Verfügung.  


